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Englische Fliegerbombe raubt den 
schlaf von 7.800 Bürgern

Hannover (nds).  Auf einem 
unbebauten Grundstück in der 
Eupener straße im stadtteil 
seelhorst wurde bei Bauarbei-
ten am Montagmittag eine 250 
kg schwere englische Flieger-
bombe aus dem zweiten Welt-
krieg freigelegt. 
nach einer sondierung der 
Bombe durch den Kampfmit-
telräumdienst wurde festge-
stellt, dass die Bombe mit zwei 
Aufschlagzündern ausgerüs-
tet war. Es wurde entschieden, 
dass die Bombe noch in der 
nacht unschädlich gemacht 
werden musste. Die betrof-
fene Bevölkerung im sicher-
heitsbereich wurde zusätzlich 
über die Warn-App KAtWARn 
informiert. 

Die Einsatzleitung entschied gemeinsam mit den 
Experten, dass ein sicherheitsbereich von 1.000 
m um den Bombenfundort herum geräumt wer-
den musste. in diesem Bereich waren 7.800 Ein-
wohner und davon zahlreiche ältere Bürger in 
zwei Senioreneinrichtungen betroffen. 

die eingesetzten rettungsdienste hatten 202 liegen-
de transporte durchzuführen. die personen wurden 
in einer speziellen einrichtung untergebracht. für 
Bürger, die sich selbst aus dem Bereich bewegen 

konnten, standen zum einen Busse und zum 
anderen eine fahrt mit dem privatwagen zur 
Verfügung. Als Aufenthalt war die Sporthalle 
der igS kronsberg vorgesehen, die man als 
Betreuungsstelle hergerichtet hatte. um 20:00 
h sollten die Bewohner ihre häuser verlassen 
haben. 

insgesamt nahmen 975 Bürger die Betreuungs-
stelle in Anspruch. dort wurden sie mit Snacks 
und getränken versorgt. Auch Schlafplätze wa-
ren dort eingerichtet. 

nach Auskunft der feuerwehren und der ret-
tungsdienste zeigten die Betroffenen großes 
Verständnis für die Einsatzmaßnahmen und 
verhielten sich äußerst diszipliniert. 

nach Abschluss der räumung und feststellung der 
„Sicherheit“ (in dem festgelegten Bereich befinden 
sich keine personen mehr), konnten die Spezialisten 
vom kampfmittelbeseitigungsdienst niedersachsen 
(kBd) um 01:15 h die Arbeit an der Bombe aufneh-
men. 

„die besonderen herausforderungen bei diesem 
akuten Bombenfund konnten erfolgreich bewältigt 
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von den hilfsorganisationen wieder in ihre einrich-
tungen zurückgebracht. 
die Aufgaben wurden überwiegend von ehrenamtli-
chen einsatzkräften geleistet. Vom eingang der ers-
ten Meldung bis zum Abschluss der Maßnahmen war 
die feuerwehr hannover elf Stunden im einsatz. ein-
gesetzt waren insgesamt 636 einsatzkräfte von feu-
erwehr, hilfsorganisationen, polizei und kBd. Beim 
gemeinsamen Bürgertelefon von feuerwehr hanno-
ver, region hannover und polizei gingen bis 02:00 h 
mehr als 900 Anrufe ein. 
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werden – alle beteiligten einsatzkräfte arbeiteten un-
ter einem enormen zeitdruck. 

um 01:41 h kam die Meldung: entschärfung erfolg-
reich beendet. der kBd hatte den Aufschlagzünder 
der fliegerbombe entfernt.
 
nachdem diese Meldung eingegangen war, konnten 
die Bürger zurück in die häuser und wohnungen. 
Busse und fahrzeuge standen für den rücktransport 
zur Verfügung. auch die liegenden personen wurden 


